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Seminar zum Strafrecht 

Sommersemester 2025 

 

1. Der Versuchsbeginn (s. z.B. BGH, Urt. v. 28.4.2020 – 5 StR 15/20 = BGH HRRS 2020 Nr. 597) 

2. Rücktritt bei Beteiligung Mehrerer (s. BGH, Beschl. v. 28.10.1998 – 5 StR 176/98 = BGHSt 44, 

204) 

3. Kritik an der Tatherrschaftslehre (s. z.B. Renzikowski, ZfIStw 1/2025, 1) 

4. Mittelbare Täterschaft durch Benutzung eines schuldunfähigen Kindes (s. BGH, Beschl. v. 

13.9.2024 – 5 StR 200/23 = NStZ 2024, 150) 

5. Die Voraussetzungen der Mittäterschaft (s. Rotsch, ZJS 2012, 680) 

6. Fahrlässige Mittäterschaft (s. BGE 113 IV 58) 

7. Tatortbegründung durch Vorbereitungshandlungen (s. BGH, Urt. v. 4.12.1992 – 2 StR 442/92 = 

BGHSt 39, 88) 

8. Tatortzurechnung bei fahrlässiger Mittäterschaft 

9. Versuchter Betrug durch Stellung eines unzutreffenden Erbscheinsantrages? 

10. Besorgnis der Befangenheit 

11. Verschulden bei der Wiedereinsetzung in den vorigen Stand 

 

Vorbesprechung mit Themenerläuterung, verbindlicher Themenvergabe und Einführung in das wis-

senschaftliche Arbeiten: 8.5.2025, 16.00-17.30 Uhr in der Bibliothek der Professur, Bismarckstr. 16 

Achtung: Die verbindliche Themenvergabe erfolgt nur in diesem Termin! 

 

Abgabe der Seminararbeit: 5.6.2025 

Referate: 10. und 11.7.2025 in der Bibliothek der Professur, Bismarckstr. 16 


